
   

 

  

 

 

 

Presseinformation:  

Potsdam, 21. Mai 2011 

 
Großer Erfolg beim landesweiten „Tag des offenen 
Unternehmens“  
 
Erneut haben sich heute nach Schätzungen der Veranstalter zehntausende 
Besucher beim 3. landesweiten „Tag des offenen Unternehmens“ über 
Firmen und deren Karriereangebote informiert. Trotz sehr guter Auftragslage 
und vollen Terminkalendern haben über 400 Unternehmen ihre Tore 
geöffnet. Unternehmen sowie Kammervertreter zeigten sich in ersten 
Reaktionen zufrieden mit der Resonanz. 
 
Der Vorsitzende der Landesarbeitsgemeinschaft der Industrie- und 
Handelskammern des Landes Dr.-Ing. Victor Stimming sagte: „Die 
Brandenburger Wirtschaft präsentiert sich heute als große Jobmesse und 
attraktiven Standort für Fachkräfte. Wir freuen uns, dass wiederum viele 
Menschen die Gelegenheit genutzt haben, um Unternehmen und deren Arbeits- 
und Ausbildungsmöglichkeiten kennenzulernen.“ 
 
Der Präsident des Brandenburgischen Handwerkskammertages, Bernd Ebert, 
erklärte: „Dieser Sonnabend war wichtig für das brandenburgische Handwerk. 
Gerade kleine und mittlere Betriebe, die normalerweise nicht im Blickpunkt der 
Öffentlichkeit stehen, konnten den Besuchern zeigen, was in ihnen steckt. Hier 
gibt es viele freie Ausbildungsplätze und daraus resultierende Karrierechancen, für 
die man gar nicht genug werben kann.“   
 
Firmenvertreter äußerten sich bis zum Mittag zufrieden mit der Resonanz. Die 
Besucher hätten sich eingehend über Unternehmensprofile sowie Arbeits- und 
Ausbildungschancen erkundigt, die Stimmung sei sehr gut und die 
Besucherzahlen noch höher als beim letzten Mal, hieß es vielfach. 
 
Matthias Kratochvil von der CTM Fahrzeugbau GmbH in Bestensee im Landkreis 
Dahme-Spreewald kam ins Gespräch mit einigen Interessenten für die 
angebotenen Ausbildungsplätze, z.B. zum Fahrzeug- und Industriemechaniker: 
„Vor zehn Minuten hat hier jemand seine Bewerbung abgegeben und sich gleich 
umgeschaut. Das zeigt: Dieser Tag ist ein wichtiger Beitrag zur Zukunftssicherung. 
Deshalb beteiligen wir uns auch beim nächsten Mal und wollen im Vorfeld noch 
gezielter bei den Schulen dafür werben.“  
 
 



   

 

  

 

Jürgen Günsell von der Vattenfall Europe Mining & Generation in Spremberg im 
Landkreis Spree-Neiße sprach von einer „gewaltigen Resonanz“: „Wir konnten 
schon 2.500 Besucher bei uns begrüßen und rechnen mit insgesamt 4.000 
Menschen, die unser Werk bei einer Tagebautour erleben möchten. Auch der rbb 
und Lausitz TV haben live berichtet.“  
 
Simone Elgert von der Metallbau Windeck GmbH in Kloster Lehnin im Landkreis 
Potsdam Mittelmark hat für den Tag gleich einen Interessenten zum Gespräch vor 
Ort eingeladen: „Wir haben sämtliche Unternehmensbereiche geöffnet. Bei uns 
können Besucher direkt einen Blick in die Produktion werfen, reinschauen, 
anfassen und sehen was man aus Metall alles machen kann.“ 
  
Günther Beyer von der Funierwerk Prignitz GmbH & Co. KG in Pritzwalk im 
Landkreis Prignitz konnte bis zum Mittag 200 Gäste empfangen: „Für uns haben 
sich die Erwartungen voll erfüllt. Wir konnten den Menschen unseren Betrieb 
zeigen und auch in Sachen Ausbildung beraten. Wir sind zum ersten Mal Teil 
dieser Initiative und auch beim nächsten Mal wieder gerne dabei.“    
 
Minister und Staatssekretäre, Parlamentarier, Spitzenvertreter der Kammern und 
der Zukunftsagentur Brandenburg (ZAB) waren den ganzen Tag über in allen 
Kreisen und kreisfreien Städten des Landes bei den Betrieben vor Ort.  
 
Hintergrund zum Tag des offenen Unternehmens 
Zum „Tag des offenen Unternehmens“ am 21. Mai 2011 lädt Schirmherr 
Ministerpräsident Platzeck gemeinsam mit der Staatskanzlei, dem Ministerium für 
Wirtschaft und Europaangelegenheiten sowie den Wirtschaftskammern des 
Landes Brandenburg ein. Der landesweite Aktionstag bietet allen interessierten  
Besucherinnen und Besuchern die Gelegenheit, einen spannenden Blick hinter die 
Kulissen der brandenburgischen Wirtschaft zu werfen.  
 
Die Betriebe werden einer breiten Öffentlichkeit ihre Leistungsfähigkeit sowie 
Entwicklungspotenziale präsentieren, neue Kunden gewinnen und Fachkräfte 
werben. Junge Menschen erhalten einen praxisnahen Einblick in mögliche 
Berufsfelder und Fachkräfte können sich über Karrierechancen im Land 
Brandenburg informieren. Durch vielfältige Mit-Mach-Aktionen in den 
Unternehmen wird dieser Tag ein Erlebnis für die ganze Familie. 
 
Der „Tag des offenen Unternehmens“ wird von der InvestitionsBank des Landes 
Brandenburg und weiteren Partnern sowie mit Mitteln des Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung (EFRE) unterstützt. 
 
Detaillierte Informationen zum „Tag des offenen Unternehmens“ finden Sie 
unter www.offene-unternehmen.de. 
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